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Zamstag den 14. Grtober 1837.

Ntadt- uno lanvrcchtllche Verlautbarungen.
Z' l/. l/,. (3) Nr. 7535.

Von dem k. t. Stadt» und Landrechte lnKla,n
wird bekannt gemacht: Zs scy von diesem Ge^chte
aufAnsuchen des Georg Dimnlg, gegen Andr.
Lukmarn, ptc,. schuldigen 267 fi. c. ». o., m die
öffentliche Verstogerung deS, dem Exeq^lrten
g'hörigen, auf 55 ss. geschätzten, dem Dtadtl
Magistrale hler sul). Mappen» Nr . ,20 d,enss-
baren Gemeindeantheiles am Volar gewilliget,
Und hiezu drei Termine, und zwar auf dcn 23.
Dctober, den»o. November und 16. December
l. I . , jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor die-
fem k. t. Stadt- und Landrechte nnt dem Nei,
sotze befflmmt worden, daß, wenn dltftr Ge«
mlindeantheil weder bel der ersten noch zwei,
»ln Feilbiethungs»Tagsatzung um den Gchat-
zungsbetrag oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, stlbcrbei der dritten auch unter
dem Schahungsbltrage hintangegeben werden
würde. Wo übrigens den Aaustustlgen f ^ j
sieht, die dleßfa'lligen Llcitat,0lisbed»ngnisse,
wie auch d«e Schätzung in der dießlandrecht«
lichtn Neglflratur zu dcn gewöhnlichen Nmts-
stunden oder bei dem Executioneführer, resp.
dessen Vertreter, I)r.Paschali, einzusehen und
Abschriften davon zu «erlangen. — Laibach
a » HZ. September zö3/ .

Z. 1416. (3) N r . 7723.
Von dem t. k. S tad t - und Landrechte »n

K«ain w,rd bekannt gemacht: <3s sey von die»
sem G- Vhte auf Ansuchen des Dr . Nap'ett),
Verwalter der Johann Frecherr 0. Buset'scden
Concursinaffe, ln d,e öff^lliche Versteige«
rung dcs, zu dllser Concursmasse gehör,aen,
auf l7i8/z ss. Ho kr. geschätzten, lm Neu«
fiaütler Kreise ltfqknden Gut«s Obererktlistem
g«Nllllgel, undesfeven hlczuzwci Termine, und
zwar auf d<^ ^3. November u»d i l . Decem-
ber »337, jedesmahl um , i Uhc Vormittags
vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte mit
dem Beisätze bestimmt worden, daß dieses Gut
weder bel drr ersten noch gelten Fellblethunge-
Tagsahung unter dem Gchatzungßbetrage hml«,
angigeben werde. Wo übrigens den Kauftu-
stlgen ftel sieht, die dleßfalUgm L«c,tatlonsbe«
dlngnisse, wie auch die Schätzung in der dieß-
wndrechtlichln Registratur zu dcn gewöhnlichen

Amtsstuben, oder bei dem E. M . Verwalter,
Dr . Napreth, einzulehen und Abschriften davon
zu vlrlangen. — Laibach am 2 I . Seplember
1637. ^ ^

3. lH l7 . (3) N r . 7653.
Von dcm k. k. Stadt- und kandrechie m

Krain wird dem abwesenden Earl 'TLuIfschak
Miüelssgegenwarllgtn Edicts erinnert: 3e habe
wider denselben be» dlesem Gcrlchle Joseph
S p o r n , Gastgeber zu Radmannkvorf, die
Äechtfertigungsklage wegen erwirkten gerichl»
llchen Verbothes auf die dem Geklagten auS
dtn Heulleferungibetragen des Nez,rs5 Nad«
mannsdorf zuerkannten Bonification, puncio
schuldiger 70 ft. »H kr. C. M . 0.3. c:., einge-
bracht und um e>ne Tagsayung, welche hiemit
auf den z, . December i83? Vormittags I
Uhr angeordnet w n d , gedeihen. — Da der
Aufenthaltsort des Beklagten Earl Wclfschllk
diesem Gerichte unbekannt, unv weil txrsclb«
Vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwesend »st,
so hat man zu seiner Vertheidigung und auf
seme Gefahr und Unkosten den htcrcrllqen Ae«
richts-Adoocaten Dr . Mallhäuß KautsHlisch
als <Zuratordestellt, mn welchemd^eangebrachte
Äechtssache nach der bestehenden GertchlslOrd-
nung ausgeführt und entschieden werden w»ld.
— Der Geklagte wird dessen zu d,m sndk
erinnert, damn er allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm»
ten Vertreter, D r . Kautschltsch, NeckSblhelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst,
einen andern Sachwalter zu bestellen und die-
sem Gerichte namhaft zk machen, und über«
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten w,ssen möge, insbesondere, da
er sich die aus semer V<rabsaumung entstehen?
den Folgen selbst beizumessen haben wird.
Laibach am 2 I . September 1837.

Z. l 4 i 5 . (3) N^I 7 7 ^
Von dem k. k. S tad t - und La^drechte

in Krain wird bekannt qcmacht: 3s fty übe«
Ansuchen des V'nzenz D i n ! als erklärten 3r<
ben, zur Erforschung der Echuloenlaft nach dem,
om 16. August »937 iu käloach verftorden«n
Augustin D l t t l , die Tagsapung auf den 3o.
October 163/ Vormittags um 9 Ut)r v^r di<«
fem t . k. Stadt? und "landrechte btstlmmtt
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worden, bei welcher alle jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde
Anspruch zu stellen vermeinen, solchen so gewiß
anmelden und rechtsgellend darthun sollen,
wldngens sie die Folgen des §. 6»^ b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 23. September 18)7.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z . 1 ^ 7 . (2) N r . 1559.

K u n d m a c h u n g
wegen Eröffnung jwcier Personen - Eilfahrten
nnt unbedingter Aufnahme oon Reisenden zwl»
schen Gratz und Trleft. —' Vom 30. l. M .
angefangen werden zwischen Wlen, G^atz, Lal«
bach und Trieft wöchentlich zwei Personen»

Ellfahlten, mlt unbedingter A.ftiahme von
Rel,enden, del jeder Glal lon dlefes Euiscs »n
Gang kommen. Dlese Fahrten werden zu
kalbach, und zwar von Wlen und Gray aus,
an jedem Sonntag und Donnerstag, aus Trieft
an jedem Montag und Fre>lag Abends ein-
ll ingm und am nächsten 3a>,e um 6 Uhr frlih
nach Tr.est, dann um g Uhr nach Gray abae,
fert.gel werden. — W^s a^maß Oecret der
wohliobl.chenk. f. Ob^ste^Hofpo,1ner,raltung
ci^o. Zo. v. M , Z. 1 , ^ 5 . mzt dem Beifügen
allgemein zur Kenntmß ^bracht wlrd, daß im
U^bogm alle auf !olch. Fahnen i^emg neh-
mend« und b.s jeyt bei^noene Vorschr.ften
und Bestimmungen auch fernerhin ln Nnwen-
dung bleiben. — K. K. »llyrttche Oberposs«
Verwaltung Laibach am 9« October 18Z7.

Z . I43o. (2) gä N r . ,2623/VI.
Nr 96"/ l̂
" " ' /288 ^ '

K u n d m a c h u n g .
Bonder k. k. Cam.'Bejirks-Verwaltung

in Görz wird hiemlt bekannt gemacht, daß
Ver Bezug der allgemeinen Verzehrungs'
fleuer von den nachbenannten Steuerodjecten
auf das Verwaltungsjahr l 836 , jedoch unter
Vorbehalt der wechselseitigen Vertragsaufkün-
dung drei Monate vor Ablauf des Pacht«

jähre«< auch aufd>e Dauer eines wettern Jahres,
unter der gleichen Beengung oerlingerungs«
weife in Pacht aufgebothen, und d«e dltßfalllge
mündliche Nerst<ig<run^, bei welcher auch mit
dem Vüdlum bel<gte schr»ftl»che Offerte über«
reicht werden tonnen, wenn es die Pachtlu,
stiren mcht uorjlehen, solche schon den Tag »or»
her der Behocoe, bii welcher dle Veisteigsruna
geschieht, zu übergeben, an den nachbenan,»ten
Tagen und Orten werde abgehalten werden

Ausrufspreiß für 1 Iah ,

I m pol..,sch°n Für die 3a« der

«e.irl« Haup.g.«.i«d> Ve.sseig,rung « < > ^ , ^ « ^ " "

ft ! er. ss. l f,-.

. _. « , Heidenschaft ) 24. October k. s. Comeral.

Wippach S tu r ia ) Vorm.ttags ^

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Llcitanten vor der Ver«
fi?igerung als Vadlum zu erlegen, die schr>fc<
lschen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem 10 ^ Vadium belegt sind, unberücksichtigt
bleiben muffen. Die übrigen Pachtbedingniffe

können sowohl bei dieser kameralbejüks-Ver-
waltung als be» sämmtlichen Gefallenwach-Un-
terlnspectoren in I l lyrien und dem Küfienlande
eingesehen werden. — F?. K. Cameral Vczirks,
Verwaltung Görz am 7. October 1857.

3- l ä l g . (3) Nr . !23o4/XVI.
V e r l a u t b a r u n g .

Zur Verpachtung der zur Staatsherr-
schaft Michelftnten gehörigen Hoch? und Reis-

jagdbarketten auf sechs nacheinander folgende
Jahre, nähmlich vom 1. November 1637 bls,
hin i6/z3, wird m Folge Auftrages der Wohl«
löblichen f. l . Camera!-Gefaaen- Verwaltung,
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cläa. 27. v. M . , Zahl z3o85 und 3i65
D . , bel dieser Eameral-Bezirks.- Ve rwa l tung /
am Echulplatze Haus N r . 297 >m ersien G t o -
ck?, am 18. October »83/ M i t tags 12 Uhr nne
neuerliche Offerten.Derhandlung K t a l l sindcn.

. Der Ausrufspreis zur Pachtung dltf tr
Faßbarkei ten besteht «n dem ,al)rl,ch 'zu enl-
Achtenden Pachtz.nse von 60 fi. M . M . —
^«e Pachtlustigen werben dakcr eingeladen,
«hre scbrlfcllchcn Of fer te , wor in der angebothe-
ne Pachtzins deutllch m,t Buchstaben a u ^ e -
druckt, und m>t dem zehnten The.le des offe<
r l r ten Betrages als Reugeld umsehen ftpn
muß, b,s zu dem obbess.mmten Tage längstens
^2 Uhr M i t t a g s be« dieser Eamera l . Bezirks-
^ ie rwa l tung einzureichen, und können zu die»
«er Verhandlung auch persönlich erscheinen. —
^ l t dießfälllgen k»citat,c?n^bedinqnlsse können
sowohl bei dem hleramtlichen Expldil?, alß club
bei dem k. k. Verwal lungsamte der S t a a t e -
herrschaft Mlchelstetten eingesehen weiden. —
K. K. Eameral» Bezirks» Verwa l tung Laibach
am 6. October i g Z / .

Z. «420. <3) Nr . i23ob/XVI.
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge Auftrages der hohen k. k. ?a-
mcral - befallen « Verwa l tung vom Zo. 0. M . ,
Zah l '^^^/^29c, l ) . , wlrd wegen pechtweiser
Uebe,lassunq vcr Camera! . <3ls^rube m der
Gradischa-Vorssadt zu Lachach, für die Zelt vom
». November 1837 blS hm i 6 / , 3 . clne ncucrl i-
che klc!t.at,on auf den 18. l . M . ausgeschrieben,
welche del dcm k. k. Verwal tungsamte der
F s n d ^ ü t s r zu kalbach abachattcn, und hiebel
ber bish.rige jährliche Pachlschilltng von 46 ft.
10 kr. M . M . als ?lusrufeprels angenommen
werden w,rd. — Pachtlusttge werden sohln
«»"geladen, bei dieser Ll t t ta l lon mit dem , 0 ° / ^
^etrage des »usrufspvnses als Vad .um ver-
^ / " ^ " " f t e i n ' - n , wvbel noch bem«rkt w i r d ,
d.ß d.e b ^ u ^ l . c h ^ w . t a t w . s . B k d m g m s s e bei
^ ^ b b ' w g t t n Ve'wcUtungsamte m den ge-
^ n . ^ I ^ ^ ' ^ «machen w.den
w a l , . , . ^ u c. " ' Eamcral - Bezirks, Ver .

^en..grub^^^n^^ ^ r^ ,^
^ahre, naml'ch ,ctt i . November d. c> , h. bin
I6äo, l'cna.do vcrpachtet, und z n / Ä u V
vreise der b.shmge lahriiche P ^ e mit , ^ ss.
5c> kr. aliger!ommcn werden. ^ Stadtmaai-
sirat Laibach am 6- October ^ 3 7 . ^ ^ ^ ' " ^ ' '

vermischte Verlautbarungen.
Z. »407. (3) . Nr . 2 « ^
^ S d i c t.

Von dcm vereinten Bezirksgerichte Münken-
dorf n'ild bcl^lntt gemacht: Gs scyc über Ansu6)en
des Pr imus Poesiudcnschegg von Blcsii>, turch
Herrn Or. Leopold B,aumgc»rteil, wider Mathias
Komscknig von Tuzhna, wegen, aus dem wirth«
schaftsämtl. Vergleiche 6l1o. »5. Jun i , 62 , , ausge«
fertigt am >5. Fcbruar ,637, Nr . , 2 , schuldigen
82 fl. c 5. c., die executive Feildiethung der, dem
Mathias Kouisä)»ig gehörigen, zu Tutschna liegen,
den, dcr furstbiscdöstichen Pfalz Laibach 5ud Recl.
Nr. 377 dienstbaren, gerichtlich anf 65o fl. 55 kr.
geschätzten Halbhube, dann der Fährnisse, im ge«
richtlicd erhobenen Schätzungswcrthe pr. l'I2 ss.
39 kr. bewilliget, und es seyen zu deren Vornah«
me die Tagsahungen auf den 20. November, den
2 i . December d. I . , und den 16. Jänner ,859,
jedesmahl Vormittags von 9 — »2 Uhr im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt worden,
daß, falls diese Realität und die Fahrnisse beider
ersten uno zweiten Feilbiclhung nicht um oder über
die Schätzung veräußert rvcrdcn sollten, solche bei
der dritten Feildicthung auch unter dem Schätzungs«
werthe hintaiigegcben werden würden.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbe»
dingnisse und der Grundbuchsextract liegen in der
Gerichtskanzlei zur Einsicht bereit.

Müntcndorf den 24. September 1837.

E d i c t .
Vom vereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf

n?ird zur allgemeinen Kenntniß gebracht: M a n
habe in der Grecutionssache der Vormundschaft der
Anton KaNischnig'schen Kinder von N e u m a r M , in
die executive Fnldiethung der, dcm Valentin Po»
pou von ebcndort gehörigen, laut Schähungspro-
locolics vo>n ,7. 2lugust ^8^7, Nr. ,c>oI, gericht-
lich auf »,5o ss. geschätzten, der Herrschaft Neu«
marktl 5l,b Urb. Nr . 52 und 437V4 dienstbaren,
aus dem in Ncumarktl 5ul) (Zonsc. Nr . 20 vorkom»
wenden Hause und dem Hammersanthcile slelcllca
bestehenden Realitäten, wegen, aus dem wirth«
schafisänul, Vergleiche r>om 28. Ju l i 1832 schulet»
gen 2I2 si. E, M sammt 5 F Zinsen seit :5. März
1655, und E.reculioiislosien gewiNiget, und rve-
gen Vornahme derselben die Tagsahung auf den 9.
November, den ü . December l. I . , und den »».
Jänner s. I . . jedesmahl Früh 9 Uhr in Loco Neu-
markt! mit dcm Anhange bestimmt, falls obige
Realitäten l.ci der ersten oder zweiten Feilbiethungs«
tagsahung nickt um oder über den Scdätzungswcrlh
an Mann gebracht werden sollten, solche bei der
dritten Tagsatzuiig auch unter demselben hintange-
geben werden würben

Hicvon werden die Kauflustigen mit dem Bei-
sahe zur Erscheinung in die Kenntniß gesetzt, daß
das Schatzungöprotocosl, die Licitationsoedingnisse
und die Grundbucbsextracte zu den gewöhnlichen
Amtsstunden täglich hierorts eingesehen werden
können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
2o. September »637.
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Erste und Einzige
in diesem Jahre zur Ziehung kommende große Lotterie

bei T)l' Coitl/s Sohn et Comp.,
v o n z w e i schönen

Näusern Ar . »47 nnV «49 in NNien,
wovon die Ziehung bestimmt und unabänderlich

am 21. October d. I .
in Wien Stat t finden wird.
Erst e r ^ a up t t r e f f e r

das prächtige Haus Nr. 847.
w o f ü r

3 0 , 0 0 0 Gulden C. M . , oder Gulden W . W . 2 0 0 , 0 0 0
angebothen wl^d.

Z w e i t e r H a u p t t r e f f e r
das schöne Haus Nr. 849,

w o f ü r

2 0 , 0 0 0 Gulden E. M., oder Gulden W. W. 5 0 , 0 o 0
angebothen wird.

D i e s e u n g e m e i n ' ^ ^ ' ^ h ^ n d e L o t t e r i e e n t h ä t t d e m n a c h

zwei Realitäten - Haupttreffer

von 2 V 4 W O H "Nd FO^f t f t f t Guldm
und außerdem 2 i , 6 5 y T r e f f e r ,

sämmtlich in barem Gelde von Gulden
35,000, 12,500, 6500, 5000, Ü000, 3000, 2500, 2250, 2000,

1750, 1500, 1000, 500 :c.
und laut Auswe.s HOOt) Stück k. k. Duc°tm,

M Gesammtbetragevon 5 » > / pD-M M W M ^"^^"^ ^ ^ '
und nvar mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Losen.

D i i Gcw.^ l le der ansqlsch'edenen rothen Gratls - G^w'^nst ^os«, wovon jldeS wemgsleliK
^ N W W aewm.en muß, und der 2 W 0 gelben Pram.en < ?.se, rrovon jedls wenigstens
S st. ^U. <w. gewm^e ^ ^ ^ ^ ^w.nnen muß, betragen laut AulwnS

. Gulden ^ ^ 5 . ^ I V ^ ^' ^ '
Blaue, rothe und gelbe ?ose d , ? ^ ? ^ ' e su>0 m großer Auswahl, einzeln oder in Par

thien, be» Unterje,chnetem um den Original-Preis zu haben. Zu jtdem blauen !tole wttd
'/. eims rochen Frzüoles aufgegeben. ^ I °h . ^"- Wutsch er,

HandNsmann m laibach.


